
 

 

 

 
EINLADUNG MEDIEN                                    
 
 

Ausblick 2015 – Werte schaffen 

 

Ausstellung Abschluss Architektur-Studienwettbewerb 

 

Bellikon – 18. August 2010: Seit der Eröffnung der Rehaklinik Bellikon im Juni 1974 hat die 

Rehabilitationsmedizin grosse Fortschritte gemacht. Auch die Klinik hat sich in dieser Zeit 

verändert. Sie entwickelte sich zur schweizweit führenden Spezialklinik für Unfall-

Rehabilitation. Die bauliche Infrastruktur konnte mit der medizinischen Weiterentwicklung 

der Klinik jedoch nicht in allen Bereichen Gleichschritt halten, deshalb besteht heute ein 

Entwicklungs- und Modernisierungsbedarf. Mit dem Abschluss des Architektur-

Studienwettbewerbs ist der erste Meilenstein der Bauplanung gesetzt.  

 

Studienauftrag  

Zur Erreichung einer attraktiven Gesamtlösung, die einerseits die baulichen Voraussetzungen für einen 

zukunftsfähigen Klinikbetrieb schafft und andererseits eine strategiekonforme Rendite des investierten 

Kapitals sicherstellt, erteilte die Suva im August 2009 Studienaufträge an sechs fachlich qualifizierte 

Planungsteams. Die Auswahl der Planungsteams erfolgte über ein öffentliches Präqualifikations-

verfahren. 

 

Erster Meilenstein geschafft:  Siegerprojekt steht fest 

Die Resultate des Architektur-Studienwettbewerbs liegen vor. Am 9. Juni hat das Beurteilungsgremium 

(Jury) sich für das Siegerprojekt "Vitale" von Burckhardt+Partner AG, Zürich entschieden. Dies ist die 

Grundlage, um die weitere Planung des Bauprojekts anzugehen.  
 

Einladung und Anmeldung: Ausstellung Studienabschluss 

Wir laden Sie ein, am Freitag, 20. August 2010, von 13.30-14.00 Uhr die Ausstellung des 

Studienabschlusses zu besichtigen.  

Bitte melden Sie sich bis Freitagmittag, 20. August 2010, 12.00 Uhr bei Frau Martinelli an. 

 

Kontakt für Medien: 

Burga Martinelli, Rehaklinik Bellikon, Leiterin Kommunikation, 5454 Bellikon 

Tel. 056 485 54 70 / e-Mail: burga.martinelli@rehabellikon.ch 

http://www.rehabellikon.ch/Medien/ 

 

Die Rehaklinik Bellikon ist ein Unternehmen der Suva und ist die Spezialklinik für Traumatologische 

Akutrehabilitation, Berufliche Integration und Medizinische Expertisen. Sie geniesst über die Landesgrenze hinaus 

hohe Anerkennung. Spezialisierte Teams behandeln Patienten nach schwerem Unfall ambulant oder stationär. Dank 

moderner Infrastruktur können Unfallverletzten eine umfassende Rehabilitation im 24-Stunden-Betrieb auf einem 

Top-Level angeboten werden. Klar formulierte Rehabilitationsziele in Verbindung mit optimal koordinierten, 

intensiven Behandlungen durch interdisziplinäre Teams führen zu bestmöglichen Reha-Ergebnissen. 



 

 

Langversion Medienmitteilung 

 

 

Informationen zum geplanten Neu- und Umbau 
 

Die Rehaklinik Bellikon wurde 1974 von Heini Buff, Winterthur, im Auftrag der Suva erstellt. Mit den 

vorgenommenen Um- und Erweiterungsbauten (Egli Rohr Partner AG, Baden; 1992 – 1998 und 2003 – 

2005) und der Neugestaltung des Aussenraums von Rotzler Krebs Partner GmbH, Winterthur, konnten 

Teile der Klinikinfrastruktur jeweils wesentlich verbessert und die dringendsten Raumbedürfnisse 

befriedigt werden. 

 

Modernisierungs- und Erweiterungsbedarf der Klinik 

Trotz Erweiterung und laufender Sanierung der heutigen Bauten, genügen diese den zukünftigen 

Anforderungen einer modernen Klinik, speziell im Diagnostik-, Therapie- und Publikumsbereich, nicht 

mehr. Im Rahmen einer Masterplanung und der «Klinikstrategie 2015» wurde deshalb eine umfassende 

Erweiterung und Modernisierung der Rehaklinik Bellikon diskutiert. Die interne Umstrukturierung zur 

prozessorientierten Organisation in Medizin und Administration, soll nun auch im baulichen Bereich 

umgesetzt werden. Nur so können wir dem strategischen Ziel, in Zukunft die „Nr. 1“ in unserem Land 

zu sein und uns mit den besten Rehakliniken Europas zu messen, näher kommen. 

 

Ausweitung des Leistungsangebots 

Zur Steigerung der Attraktivität und besseren Marktpositionierung der Rehaklinik Bellikon besteht 

zudem die Absicht, auf der Nachbarparzelle 804 (Seite Küntenerstrasse) zusätzliche Klinik nahe 

Leistungen wie ein flexibles Angebot für Übernachtungs- und Wohnmöglichkeiten, Seminar- und 

Kursräumlichkeiten oder das neue therapeutische Wohntraining für Hirnverletzte zu schaffen. Ergänzend 

dazu sollen Alterswohnungen und Mietwohnungen mit gehobenem Standard realisiert werden. All diese 

Faktoren ergeben in der Summe einen erheblichen Erneuerungs- und Erweiterungsbedarf, schaffen aber 

gleichzeitig einen Mehrwert für die Klinik und die Gemeinde Bellikon.  

 

Studienauftrag über Klinikparzelle und Parzelle Nr. 804  

Zur Erreichung einer attraktiven Gesamtlösung, die einerseits die baulichen Voraussetzungen für einen 

zukunftsfähigen Klinikbetrieb schafft und andererseits eine strategiekonforme Rendite des investierten 

Kapitals sicherstellt, erteilte die Suva Studienaufträge an sechs fachlich qualifizierte Planungsteams. Die 

Auswahl der Planungsteams erfolgte über ein öffentliches Präqualifikationsverfahren. 

 

Planungsgebiet  

Auf dem bestehenden Klinikareal, Parzelle 283, findet der Klinikum- und Neubau statt, auf der Parzelle 

804 entstehen die Neubauten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansicht Abbildung:  

- Parzelle 804 (Neubau) und  

- Parzelle 283 (Klinikparzelle bestehend) 

 

Zeithorizont Realisierung 

Sofern die zuständigen Instanzen der Suva für die weitere Planung grünes Licht geben und 

anschliessend die Finanzierung sichergestellt ist, sollen die geplanten Bauvorhaben in folgenden 

Zeithorizonten realisiert werden: 

 

1. Realisierungsschritt: Bauvorhaben auf der Klinikparzelle 

(angestrebter Baubeginn: Sommer 2012) 

 

2. Realisierungsschritt: Bauvorhaben auf der Nachbarparzelle Kat.-Nr. 804  

(angestrebter Baubeginn: Sommer 2013) 

 

 



 

 

Erster Meilenstein geschafft: 

Formeller Abschluss des Architektur-Studienwettbewerbs   

 

Das Siegerprojekt  

Aus dem Architektur-Studienwettbewerb, bei dem sechs Planungsteams beteiligt waren, ging das 

Projekt "Vitale" von Burckhardt+Partner AG, Zürich als Sieger hervor. 

Die Abbildung zeigt die zukünftige Klinik von der Küntenerstrasse her. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Architekten standen sechs Bereiche im Fokus: 

• Die Sicherstellung, die Weiterentwicklung und der Ausbau des medizinischen Angebots 

• Das neue Zentrum für Sport-Reha und Sportmedizin 

• Ein flexibles Angebot für Übernachtungs- und Wohnmöglichkeiten 

• Therapeutisches Wohntraining für Hirnverletzte 

• Wohnen im Alter   

• Ein modernes Tagungs- und Kurszentrum 

 

Am 9. Juni 2010 hat sich das Beurteilungsgremium (Jury) für das Siegerprojekt entschieden. 

Dies ist die Grundlage, um die weitere Planung des Bauprojekts anzugehen. 

Bevor die Detailplanung beginnt, gilt es noch einige interne und externe Hürden zu überwinden.  

 

Wie geht es weiter? 

Am 7. September 2010 tagt der Suva Verwaltungsausschuss und wird über die geplante 

Weiterentwicklung der Klinik und den aktuellen Planungsstand der Bauprojekte informiert.  

  

Am 26. November 2010 wird die Belliker Gemeindeversammlung über eine generelle Zonenplanrevision 

abstimmen, von welcher teilweise auch die Parzelle 804 betroffen ist.  


